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Abrechnung der Erstattungsbeträge nach § 130b SGB V bei parenteralen Zubereitungen 
(Zytostatika) 
 
Über die Hintergründe zu den Erstattungsbeträgen nach §130b SGB V und damit verbundenen 
Anpassungen in der Rezeptbedruckung bei der Abgabe von betroffenen Fertigarzneimitteln haben 
wir Sie bereits informiert. 
Zwischenzeitlich haben sich sehr kurzfristig neue Vorgaben zur Rezeptbedruckung und Abrechnung 
parenteraler Zubereitungen ergeben über die auch wir erst am 01.02.2013 informiert wurden. 
 
Bei der Rezeptbedruckung und Abrechnung parenteraler Zubereitungen zulasten der gesetzlichen 
Krankenkassen erfolgt keine Änderung der bisherigen Verfahrensweise. Die Erstattungsbeträge 
werden von den Apothekenrechenzentren berechnet, die Buchungen sind entsprechend zu 
verringern.  
Erfolgt die Abgabe zulasten eines Privatversicherten bzw. eines Selbstzahlers sind die 
Erstattungsbeträge direkt beim Zahlbetrag in Abzug zu bringen. Um die korrekte Bedruckung dieser 
Rezepte sicher zu stellen, werden Sie baldmöglichst ein entsprechendes Software-Update erhalten. 
 
Damit Sie parenterale Zubereitungen die den bisher einzig betroffenen Wirkstoff Cabazitaxel 
(Fertigarzneimittel JEVTANA 60 mg Infusionslösungskonzentrat) enthalten auch jetzt schon korrekt 
abrechnen können, gehen Sie bitte wie folgt vor: 
 
Die Rezeptur können Sie wie gewohnt im Programm Parenteraliarezepturen berechnen und die 
Bedruckung durchführen. 
In der Artikelverwaltung suchen Sie nun das Fertigarzneimittel Jevanta 60 mg heraus und gehen über 
F8 in die Details. Unter dem Reiter ABDA-Vertriebsinfo wird der vereinbarte Rabatt nach § 130b SBG 
V aufgeführt. 
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Folgende Rechenschritte sind durchzuführen: 
 

1.) Multiplikation mit dem jeweils gültigen Mehrwertsteuer-Satz  (hier:  19%) 
2.) Division durch die Gesamtwirkstoffmenge des Arzneimittels (hier: 60 mg) 
3.) Multiplikation mit der tatsächlich verwendeten Wirkstoffmenge inklusive möglicher 

Verwürfe  
 
Beispiel:  
Verwendung von 50 mg Cabazitaxel (ohne Verwurfsberechnung): 
 

1.) 208,49 EUR * 1,19  =  248,10 EUR 
2.) 248,10 EUR / 60 mg =  4,14 EUR / mg 
3.) 4,14 EUR / mg * 50 mg =  206,75 EUR    

 
Diesen Betrag bringen Sie nun handschriftlich als eigene Position unter der Verwendung der Sonder-
PZN 02567739 als negativen Betrag auf das Rezept auf. 
Ziehen Sie abschließend von dem Gesamtbetrag den errechneten Rabatt ab und bringen Sie diese 
Summe in dem Feld ‘Gesamt-Brutto‘ handschriftlich auf das Rezept auf. 

 

       
Beispielhafte Darstellung zur Aufbringung der Sonder-PZN mit Rabatt (ohne Hashcode / mit Hashcode)  

 
Um in der Kasse die korrekte Buchung der Beträge vornehmen zu können, empfiehlt es sich, dass sich 
im Verkaufsvorgang nur das eine Privatrezept befindet. Den errechneten Rabatt nach §130b SGB V 
geben Sie nach Beenden des Verkaufes mit TOTAL über F10 Rabatt ein. 
 
Für weitere Auskünfte zu den Erstattungsbeträgen nach §130b SGB V wenden Sie sich bitte an Ihren 
zuständigen Verband. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


